
Wiınfrıed Gilade SVD

Einführung In das Gesamtthema:
Liturgische Dienste
Auftrag und Zusammenspiel

Vor der Liturgiereform des Vatıcanums, also VOT mehr als Jahren, ernte
mMan als Alumne ‚„Messe lesen‘“. Ihemen WI1Ie „Dramaturgı1e des Gottesdienstes“
der „„Ars celebrandı‘“ bıs 1ın in der Priesterausbildung fremd Damals
hat ohl keıner daran gedacht, daß jede Gottesdienstfeıier WI1Ie eiıne ‚„„ATrs
celebrandı‘ braucht, und daß diıese uns des Feıierns nıcht NUr eıne uns für den
Priester, auch nıcht 11UT fürRollenträger, sondern eiıne uns ist, dıe eigentlich alle
Teiılnehmer Gottesdienst angeht. Die Erfahrungen AaUsSs dem letztjährıgen
Sympos1ion „Dramaturgıe des Gottesdienstes‘“ zeiıgten uns, daß dieses ema der
Ars celebrandı eıner welıteren Vertiefung bedarf. Dies sollte be1 dıiıesem Symposıon
versucht werden, das dem ema STE .„Liturgische 1enste, Auftrag un
Zusammenspiel”.

Eın Gottesdienst, der VO  — allen gefeıert werden soll, muß auch in den einzelnen
Diensten vorbereıtet seInN. uch VOT der Liturgiereform kannte dıe feierliche
Liturgıe eıne Unzahl VO  — Dıiensten, dıe allerdings 11UT schmückendes Beiwerk
W we1l der Priester alles (zusätzlıch) AUus dem Meßbuch lesen mußte

Vorerst soll aus der Sıcht eines Biıbelwissenschaftlers argelegt werden, WIeE
sıch eiwa der Apostel Paulus und dıe TKırche eın Zusammenspiel der Geme1inde
auch innerhalb des Gottesdienstes vorstellt. Eın Liturgiewissenschaftler wiırd uns

ann darüber informıeren, welche lıturg1ische Dıienste früher gab und welche
eute g1bt und in Zukunft geben sollte, amı UuNsSscCIC Gottesdienste och

lebendiger werden. och mehr den SaNZCH Menschen mıt e1b und Seele in den
Dienst VOT ott rufen. Rollenträger lıturg1scher Dienste werden AUsSs ihrer
IT  ng mıt iıhrem Dıienst berichten. In Arbeıtsgruppen werden Teıilbereiche
dieses Themas bearbeıtet. Das Symposıon soll uns insgesamt aufmerksam
machen. W ads Gottesdienst 1im Zusammenspiel vieler Beteıiligter bedeutet


